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 Drucksache Nr. 01/17 UPA Lütjensee  
 
 

P r o t o k o l l 
 
über die öffentliche Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses der Gemeinde Lütjensee am 
Dienstag, dem 28.02.2017, 19:30 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Großenseer Straße 8b. 
 
 
Anwesend sind:  GV Jörn Wagner, Vorsitzender 

GV Heiko Röttinger in Vertretung für GV Hans-Peter Daniel 
 GV Niels Gehrken 

GV Heinz Kroll für GV Durmis Özen 
GVin Franziska Liemandt für GVin Anja Wenk  

 
Außerdem anwesend:  GV Lothar Burkschat 

GV Stefan Lehmhaus 
GV Tore Sternberg (ab 20.15 Uhr) 
WB Bernd Hellingrath 
WB Erik Engelbrecht 

 Stefan Schröter, Protokollführer 
 
Entschuldigt fehlen:  GV Hans-Peter Daniel 

GV Durmis Özen 
GVin Anja Wenk 
 

Der Vorsitzende eröffnet um 19:32 Uhr die Sitzung, begrüßt die Erschienenen und stellt die form- 
und fristgerechte Ladung fest.  
 
Es ergibt sich folgende  
 

Tagesordnung 
 

I. Öffentlicher Teil  
  
1. Eröffnung und Begrüßung 
  
2. Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 11 
  
3. Einwohnerfragestunde 
  
4. Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 08.11.2016 

 
5. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
6. Ortsentwicklung Lütjensee 

hier: Weiteres Vorgehen 
  
7. Aussprache über mögliche Änderungen der Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 16 

(südlich Strandweg) 
  
8. Beteiligung der Öffentlichkeit zu dem Entwurf der Teilfortschreibung des Landesent-

wicklungsplanes 2010 und den Entwürfen der Teilaufstellungen der Regionalpläne für 
die Planungsräume I bis III zur Ausweisung von Vorranggebieten für die Windenergie-
nutzung 
hier: Gemeindliche Stellungnahme 
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9. Anfragen und Mitteilungen 
  
10. Einwohnerfragestunde (inhaltlich nur zu den vorangegangenen Punkten) 
  
II. Voraussichtlich nichtöffentlicher Teil  
  
11. Grundstücksangelegenheiten, Bauanträge, private Planungen für einzelne Grundstücke 
 
11.1 

 
Anfrage auf ein Gewerbegrundstück im Bebauungsplan Nr. 17 

 
  

Zu TOP 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Umwelt- und Planungsausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesen-
den. 
 
 
Zu TOP 2: Beschluss über den Ausschluss der Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 11 
 
Der Vorsitzende lässt darüber abstimmen, den TOP 11 im nichtöffentlichen Teil zu beraten.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Ausschussmitglieder: 5 
davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 
 
 
Zu TOP 3:      Einwohnerfragestunde 
 
3.1 Ein Einwohner erkundigt sich nach dem Stand der Planungen zum Ausbau der Königsberger 

Straße. GV Wagner und GV Burkschat machen deutlich, dass zunächst die Straßenplanungen 
des Ausbaus der B404 sowie der Sanierung der Hamburger Straße durchgeführt werden müs-
sen. Es wird hierzu auf die Zuständigkeit des Bau- und Wegeausschusses verwiesen, der am 
14.03.2017 tagen und in dem auch ein aktualisierter Zeitenplan vorgestellt werden wird. Der 
Anwohner wird gebeten, sich in dieser Sitzung bei Bedarf entsprechend zu informieren. 

 
Auf konkrete Nachfrage erklärt der Ausschussvorsitzende, dass sich der Umwelt- und Pla-
nungsausschuss mit städtebaulichen Gesichtspunkten zu möglichen Veränderungen in diesem 
Gebiet bislang nicht auseinandergesetzt hat.  
 

(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)   FB 4  
 
3.2 Seitens eines Einwohners wird bemängelt, dass auf der gemeindlichen Homepage keine nähe-

ren Informationen zum Tagesordnungspunkt bezüglich des Bebauungsplanes Nr. 16 eingestellt 
waren. Auch ist das Protokoll der letzten Sitzung dort nicht einsehbar gewesen. Der Aus-
schussvorsitzende erklärt dazu, dass erst nach Genehmigung des Protokolls dieses öffentlich 
gemacht wird. 

 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)   1/100  
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3.3 Ein Einwohner kritisiert, dass im Strandweg zwar Tempo 30-Schilder aufgestellt sind, eine 
Kontrolle jedoch unterbleibt. Der Ausschussvorsitzende verweist den Bürger an das Amt 
Trittau. 

 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)   2/1 
 
3.4 Ein Einwohner bemängelt, dass zur Sitzung keine Leinwand aufgebaut worden ist, um die 

anstehenden Themen optisch für alle Anwesenden in geeigneter Weise darzustellen.  
 
 
Zu TOP 4: Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 08.11.2016 
 
GV Burkschat macht darauf aufmerksam, dass sein Name in der Anwesenheitsliste des Protokolls 
nicht erwähnt wurde. Weitere Einwendungen gegen das Protokoll der Sitzung vom 08.11.2016 
werden nicht erhoben.  
 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)   FB 4 
 
 
Zu TOP 5: Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
Der Ausschussvorsitzende gibt unter Wahrung der Verschwiegenheit die in nichtöffentlicher Sit-
zung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
 
Zu TOP 6: Ortsentwicklung Lütjensee 

hier: Weiteres Vorgehen 
 
Der Vorsitzende berichtet von Problemen mit Festsetzungen in Bebauungsplänen, die nach allge-
meiner Ansicht der Gemeindevertretung in Teilen nicht mehr zeitgemäß sind. Im Speziellen nennt 
GV Wagner den Bebauungsplan Nr. 1 (Kuckucksberg), der eine Überarbeitung z.B. hinsichtlich 
der Mindestgrundstücksgrößen notwendig machen würde. In diesem Zusammenhang wird auf die 
Anpassungen im Bebauungsplan Nr. 2 (Försterkoppel) hingewiesen, die zwischenzeitlich bereits 
vorgenommen wurden. Auch werden einige Zweifel an der Gültigkeit einzelner Bebauungspläne 
geltend gemacht. Weiterhin gibt es sogenannte „weiße Flächen“ im Ort, für die aus seiner Sicht 
eine Überplanung durchaus sinnvoll erscheint. Die Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes aus 
dem Jahre 2006 regt zudem zu Überlegungen an, die Wünsche der Gemeinde hinsichtlich der In-
nen- bzw. Außenentwicklung geeigneter zu berücksichtigen, auch was z.B. den Geschoßwoh-
nungsbau anbetrifft. 
 
Im Vorfeld hat es zu dieser Thematik ein Vorgespräch mit den Fraktionen und einem Planungsbü-
ro gegeben. Dabei wurden grundsätzliche Wünsche und Vorstellungen vorgetragen. Als nächster 
Schritt sollte sich nach Ansicht des Ausschussvorsitzenden ein weiteres Treffen mit dem Pla-
nungsbüro anschließen, in dem die künftige Zusammenarbeit konkretisiert wird. Dabei wird insge-
samt die Sicherung von Flächen durch die Gemeinde durch Zukauf für sinnvoll gehalten. 
 
Seitens der Fraktionen wird der skizzierte Fortgang hinsichtlich der Ortsentwicklung begrüßt. 
 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)   FB 4  
 
 
Zu TOP 7: Aussprache über mögliche Änderungen der Festsetzungen des Bebauungsplanes 

Nr. 16 (südlich Strandweg) 
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Den Ausschussmitgliedern liegt ein Auszug aus dem Bebauungsplan Nr. 16 vor.  
 
Der Ausschussvorsitzende erklärt, dass er diesen TOP wegen eines aktuellen Bauantragsfalles auf 
die Tagesordnung gesetzt hat. In Anlehnung an die Diskussion zur Ortsentwicklung (TOP 6) wur-
de auch im Bebauungsplan Nr. 16 (Rechtskraft seit 2004) offenkundig, dass Festsetzungen zur 
Gestaltung und Firsthöhe wohl nicht mehr dem heutigen Standard entsprechen würden. In dem 
konkreten Fall wurden daraufhin Befreiungen und Abweichungen erteilt.  
 
Es ergibt sich eine Diskussion, an der sich GVin Liemandt, GV Lehmhaus, GV Röttinger und GV 
Gehrken beteiligen. Von allen wird grundsätzlich festgestellt, dass die Vorgaben zu strikt sind und 
vor allem zur Gestaltung für die derzeit verbliebenen acht unbebauten Grundstücke im Plangebiet 
„liberaler“ gefasst werden sollten. Auch die Firsthöhe sollte überdacht werden. In Abhängigkeit 
vom Änderungsumfang werden die Wahl der Verfahrensart und somit auch die Höhe der Kosten 
stehen, so Herr Schröter auf Nachfrage. 
 
- GV Sternberg nimmt an der Sitzung teil. - 
 
Seitens des Ausschusses kommt man überein, den Bedarf an Änderungen fraktionsintern noch 
einmal zu überdenken und zur nächsten Sitzung des Umwelt- und Planungsausschusses das Büro  
Planlabor Stolzenberg einzuladen, um mögliche inhaltliche Ansätze für Änderungen vorgestellt zu 
bekommen. 
 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)   FB 4, Planlabor Stolzenberg  
 
 
Zu TOP 8: Beteiligung der Öffentlichkeit zu dem Entwurf der Teilfortschreibung des Lan-

desentwicklungsplanes 2010 und den Entwürfen der Teilaufstellungen der Regi-
onalpläne für die Planungsräume I bis III zur Ausweisung von Vorranggebieten 
für die Windenergienutzung 
hier: Gemeindliche Stellungnahme 

 
- Sachverhalt vgl. Vorlage des FD Planung und Umwelt vom 14.02.2017 
 
Der Ausschussvorsitzende verweist auf die vorliegende Vorlage. Nachfragen ergeben sich nicht. 
 
Der Ausschussvorsitzende lässt über den Beschlussvorschlag abstimmen: 
 
Der Umwelt - und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den nachstehenden Be-
schlussvorschlag anzunehmen: 
 

1. Die Gemeinde Lütjensee nimmt den Entwurf der Teilfortschreibung des Landesentwick-
lungsplanes 2010 (LEP) und die Entwürfe der Teilaufstellungen der Regionalpläne für die 
Planungsräume I bis III zur Ausweisung von Vorranggebieten für die Windenergienutzung 
zur Kenntnis. 

 
2. Die Gemeinde schließt sich den Darstellungen im Entwurf der Teilaufstellung des Regio-

nalplans des Planungsraums III - Ost (Sachthema Windenergie (Stand: Dezember 2016) ihr 
Gemeindegebiet betreffend an.   

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Anzahl der Ausschussmitglieder: 5 
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davon anwesend: 5 
Ja-Stimmen: 5 
Nein-Stimmen: keine 
Stimmenthaltungen: keine 

 
 
Bemerkung: 
Aufgrund des § 22 GO waren keine Ausschussmitglieder von der Beratung und Abstimmung aus-
geschlossen. 
 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)  FB 4 
 
 
Zu TOP 9: Anfragen und Mitteilungen 
 
9.1 Auf Nachfrage des Ausschussvorsitzenden stellt Herr Schröter fest, dass der Planfeststel-

lungsbeschluss für den 2. Bauabschnitt des Ausbaus der B404 noch nicht vorliegt. 
 
9.2 GV Wagner macht darauf aufmerksam, dass die Knickpflege und Schnittmaßnahmen an 

Knicks ab dem 01.03. nicht mehr erlaubt sind. Erst ab dem 01.10. können diese wieder 
durchgeführt werden. 

 
9.3 Nach Auskunft von GV Wagner findet in diesem Jahr keine von der Gemeinde organisierte 

Häckselaktion statt. 
 
 
Zu TOP 10: Einwohnerfragestunde (inhaltlich nur zu den vorangegangenen Punkten) 
 
10.1 Seitens eines Einwohners wird darum gebeten, zukünftig Sitzungsvorlagen auszulegen und  

eine Präsentation der Tagesordnungspunkte mit Beamer und Laptop vorzunehmen. 
 
10.2 Ein Einwohner unterstützt die Ergebnisse zu der unter TOP 7 geführten Aussprache hin-

sichtlich der möglichen Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16. Er spricht sich zum einen 
dafür aus, moderne Wohnbauten dort zu zulassen. Zum anderen wünscht er eine Bebauung 
in zweiter Reihe hinter den Grundstücken mit den Hausnummern 31 bis 37. Hierzu erkun-
digt er sich nach dem Grund der unterschiedlichen Bebauungsmöglichkeiten im Plangebiet. 
Herr Schröter erläutert, dass wegen des Verlaufes der Landschaftsschutzgebietsgrenze eine 
einzelne Bebauung im rückwärtigen Teil an dieser Stelle nicht vorgesehen werden konnte. 
Seitens des Einwohners wird der Wunsch an die Gemeinde gestellt, diese Situation im Fal-
le der Überarbeitung mit untersuchen zu lassen.  

 
(UPA Lütjensee vom 28.02.2017)  FB 4, Planlabor Stolzenberg 
 
 
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung: 20.35 Uhr.  
 
 
 
          (Vorsitzender) 
 
 
 
          (Protokollführer) 



 

Seite - 6 

 
 
Anlage zum Original des Protokolls: 
zu TOP 7: Bebauungsplan Nr. 16 Auszug aus dem Plan 
zu TOP 8: Regionalplanfortschreibung Vorlage des FD Planung und Umwelt vom 14.02.2017  
 
Anlage zu den Kopien des Protokolls: keine 


